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Beilage zu Nr. 28 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1902

Bad- n. Kur-Anstalt Fraternité I

auf Rosenhügel Urnäsch, Kt. Appenzell.
Geschützte Lage, würzige Alpenluft, Stahl-, Sool-, Moor-

und aromatische Bäder, Kaltwasser-, elektrische und
Massage-Behandlung, Milch- und Brunnenkuren. — Logis und I

Pension Fr. 4—5 per Tag. Ärztliche Kurverordnung gratis. [

Dr. med. H. Ziegler, Arzt
[ov 442] Dr. Farners Nachfolger.

BICKENBACH bei Schwyz.
Hotel und Pension Bellevue,

15 Minuten von Schwyz und der Tramstation, wunderschön
gelegen, für Erholungsbedürftige und Passanten heimeliges
Haus mit schöner Terrasse, schattigem Garten, deutscher Kegelbahn.

Dépendance, nahe Waldspaziergänge und Naturbad.
Familiäre Bedienung. Pensionspreis 4—5 Franken pro Tag,
je nach Auswahl der Zimmer. Für gute Küche und Keller

wird garantirt.
[OY4H] Alois Suter, Eigentümer.

Hotel und Pension „Au"
Halbinsel am Znrichsee

Hochzeiten, Gesellschaften und Touristen als Ausflugspunkt

bestens empfohlen. Tägliche Dampfbootverbindung
ab Zürich 2 Uhr 25 Min. Billige Pensionspreise.

Telephon. [o v 479] Lieulbold-Leder.

Hotel u. Pension Engel, Sachsein
am Sarnersee — Obwalden.

Nächst beim Bahnhof. An der Koute Sachseln-Flüeli-Ranft-
Melchthal-Frutt-Joohpass-Engelberg-Frutt-Meiringen. — Grosser
Gesellschaftssaal. — Billigste Pensions- und Passantenpreise.
Für Gesellschaften und Schulen spezielle Arrangements.
Telephon. [OV478] B. M tiller-Egger, Propr.

Luftkurort Feusisgarten
Feusisberg Hotel und Pension Kant. Schwyz

Telephon. — Post und Telegraph ganz nahe. — zweimalige
(of 688) Postverbindung mit Schindellegi. joy404)

Sehr schöner Ausflugspunltt für Vereine und Schulen.
Grossartiges Panorama und Aussicht auf den Zürichsee und Umgebung.
•/« Stunden von den Bahnstationen Schindellegi, Wollerau, Pfäfflkon.
Ruhiger, gesunder und prachtvoller Aufenthalt für Kurbedürftige.
Pensionspreis (vier Mahlzeiten) von 4 Fr. an. Für Vereine und Schulen
erbitte rechtzeitige Voranmeldung.

Es empfiehlt sich bestens der Besitzer

J. Trnttmann-Reding, Lehrer.

Kt. Appenzell

934 Meter ü. M.
GAIS Schweiz

934 Meter ii. M.

Kopfstation der pittoresken Strassenbahn St. Gallen-Gais.

Luft-, Milch- und Molkenkurort.
Gutgeführte Hotels für höhere und bescheidene

Ansprüche. Privat-Pensionen. Als Zwischenstation für Kuren
im Hochgebirg, wie auch für längeren Sommeraufenthalt
trefflich geeignet. In der Nähe die ausgedehnte Ferien-'
kolonie und Sanatorium Schwäbrig der Zürcher
Ferienkolonie-Kommission. — Gäbris, der Rigi der Ostschweiz.
Täglich 6malige Zngverbindg. mit St. Gallen; Postverbindg.
mit Appenzell und Altstätten. Das Kur-Komitee und der
Verkehrsverein erteilen bereitwilligst jede Auskunft.

(ZaO 850) [OV 895]

Ferien.
Man wünscht einen zwölfjährigen

Knaben über die Ferienzeit

in eine Lehrersfamilie zu

geben. Gute, gewissenhafte
Aufsicht Bedingung. — Gefl.
ausführliche Offerten unter Chiffre
O L 476 befördert die Expedition

dieses Blattes. [OV476]

Gesucht
wird auf Anfang August ein
tüchtiger (unverheir.) Lehrer
für Handelsfächer und
moderne Sprachen in ein
Knabeninstitut. Offerten mit
Zeugn.,Lebensl.,Photogr. etc.
sub O. L. 451 befördert die
Exped. d. B. [OY 477]

tae mä weisse Haare
erhalten ihre frühere Farbe hei
Gebrauch von Mühlemanns

Haar-Regenerator
Parfumerie Interlaken.

Das graue Haar geht nach und
nach in die frühere Farbe über.

Dieser Regenerator ist zugleich
ein treffliches Schutzmittel gegen
Schuppen und Haarausfall.

Erfolg garantirt.
Prämiirt: silberne Medaille.

Mm verlange Milhlemanns Regenerator.
Erhältlich in Fl. à Fr. 2. 50 in den

grösseren Coiffeur-Geschäften und beim
Fabr. Parfömerie Mühlemann,
Interlaken. [OY 386]
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| Orell Fiissli-Verlag, Zürich, ü

Zur Bade-Saison empfehlen

wir : 292

Kleine
ü Schwimmschule

Wilh. Kehl,
Lehrer an der Realschule zu

Wasselnheim i. E.

1 3. Aufl. Preis br. 60 Cts.

%* Allen Schwimmschülern und I

namentlich Denjenigen, welche I

keinen Schwimmunterricht erhalten,

aber dennoch die Kunst des
Schwimmens sich aneignen wollen,

werden recht fassliche Winke
gegeben. Es sei das kleine Werkchen

bestens empfohlen.
Kath. Schülztg. Breslau a. E. j
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Für Deutsche um Italienisch zu lernen

Soeben erschien:

Corso pratico
di

lingua italiana
per le scuole tedesche

Srammatica — Eserclzi — Letture
del

Hr. L. Honati,
Professore alla Scuola cantonale

di Zurigo.
21V2 Bogen in 8°, weicher Ganzlwd.

Preis Fr. 4. 50.

Verlag: Art. Institut Orell Füssli,
Zürich.

Dampfschiffahrt auf dem Zngersee

Idyllisch schöne Fahrt.
im Reizender Ausflug(O D 501) Sis Heizender Ausflug [OV481]

— für Private9 Schuten und Vereine* ——

Hotel Schiff Rorschach
empfiehlt sich der Tit. Lehrerschaft. Vertragspreise mit der
Kommission für Erholungs- und Wanderstationen.

Hochachtend [o v 366]

Telephon. J. Kästli.

Die Speisehallen am Claragraben 123

und

zum „Engel", Kornhausgasse 2, Basel,

empfehlen den löbl. Vereinen und Schulen ihre geräumigen
Lokalitäten. (o 9925 B) [O y 448]

Ulittagessen von SO Cts. an.
Achtungsvoll Die Verwaltung.

Hotel z. „Rothen Haus"
[OY 447] Brugg (Aargau) (OF 814)

Altrenommirtes Haus nächst dem Bahnhof. Schöner grosser
Gesellschaftssal für Schulen u. Vereine. Schöne Zimmer mit guten
Betten. Ausgezeichnete Küche und Keller. Fuhrwerke jederzeit
zur Verfügung. Tetephon. — Für Schulen extra billige Preise. —
Für Vereine und Gesellschaften reduzirte Preise. Den Herren
Lehrern bestens empfohlen. Der Besitzer: H. Maurer.

Locarno. Hotel Bahnhof.
1 Minute vom Bahnhof und Dampfschifflände. Gut bürgerl.

Haus. Zimmer von Fr. 1. 50 an. Ausgezeichnete Küche. Reelle
Weine. Der tit. Lehrerschaft bestens empfohlen. (0126 T)
[OY480] Der Besitzer: Ii. Muggli-Biitzberger.

Dachsen {Rheinfall Hotel Witzig.
Zugleich Eisenbahnstation (Route Winterthur-Schaffhausen). Grosse

Restaurationslokalitäten und Gartenwirtschaft. Für Vereine, Schulen etc.
gut eingerichtet. Bester und bequemster Aussteigeplatz zur Hauptansicht
des Rheinfalls (Schloss Laufen mit den Gallerien Fischetz und Känzeli).
Zehn Minuten zu Fuss. Schulen haben freien Eintritt. Von da schöner
Weg über die Rheinfallbrücke nach Schaffhausen, 30 Minuten. Telegraph
und Telephon im Hause. Bekannt gute Küche und reale Landweine.

Rorschach. Restaurant zum Signal.
Am Hafen, vis-à-vis der neuen Post. Grosser, schattiger

Garten, anschliessend gedeckte Halle und grosser
Saal. Schulen, Vereinen, Gesellschaften und Hochzeiten
bestens empfohlen. [o v 245]

J. B. Reichte, Besitzer.

lietialiSLnzerfl.
Wir erlauben uns hiermit, der tit. Lehrerschaft zn

Stadt und Land unser Etablissement aus Anlass von Schulreisen

bestens zu empfehlen. Ausschank aller alkoholfreien
Getränke, sowie Kaffee, Thee, Chokolade etc. Reiche Speisekarte.

— Einziges derartiges Etablissement der
Centraischweiz. 5 Minuten vom Bahnhof. Grosses Restaurationslokal,

Lesezimmer etc. Angenehmer Aufenthalt für Lehrer.
Telephon 586. (hu77Lz) [OV197] Die Verwaltung.
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Restaurant zum Schützenhaus
Schaffhausen» [o v ss2]

Grosse Lokalitäten for Gesellschaften, Yereine und Schulen. Falken-
Bier. Reelle Land- und Flaschen-Weine. Telephon. Tramstation. Grosse
schattige Gartenwirtschaft. (Platz fur 1500 Personen.)

Höflichst empfiehlt sich Frau Wanner.

Appenzell
z~tiGasthof zum „am Landsgemeindeplatz.

Grosser Saal für Schulen und Yereine. Gute Betten für Tou-

Telephon. risten und Kuranten. Massige Preise. Telephon.

Es empfiehlt sich bestens (OF884) [ov«i]
A. Moser-Lehner.

Luftkurort

Kurhaus Hôtel Beauséjour.
Eisenhaltige und Soolbäder, Milch- und Molkenkur. Grosse

und schattige Gartenanlagen. Tannenwaldungen. Wunderbar
schönes Alpenpanorama. Lohnende Ausflüge für Touristen.
Staubfreie und ruhige Lage. Empfiehlt sich erfolgreich für
Blutarme, Erholungsbedürftige und Nervenschwache.

Pensionspreis Fr. 4. — bis 8. — inkl. Zimmer.
[OV 4X9] Der Verwalter.
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Gasthaus- Pension- Bierhalle
Andermatt, Kt. im.

Gutes, bürgerliches Haus mit komfortabel eingerichteten
Zimmern.

Grosses, schönes Restaurant mit passenden Lokalitäten
für Vereine.

Speziell billige Preise für Schulen.
Offenes Münchner Bürgerbräu und Aktienbräu Basel.

[OY 420] Fédier-Christen, Prop.

Flüelen am Yierwaldstättersee

(H 1260 Lz) Hotel Sternen [O V 258]

umgebaut und vergrössert, grosser, schöner Speisesaal für 250
Personen. 40 Betten. Vertragspreise mit der Kommission für Er-
holungs-und Wanderstationen. Extra Begünstigung für Yereine und
Schulen. Telephon. Hochachtend: Jost Sigrist.

Sihlwald - Restauration
Sihlwald (Forsthaus).

Schönster Ausflugsort für Spaziergänger, Yereine,
Gesellschaften und Schulen. — Grosser, schattiger Garten, praclit-
Yolle Waldungen. — Gute Küche, reale Weine, offen und in
Flaschen. (Ofsgo) [OY 450]

Höflichst empfiehlt sich
A. Schellenberg-Nussberger.
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ÜLLLli dungs-n. Gewerbe-

> Schilehrern etc.

senden wir auf Verlangen
gratis und franko einen
ausführlichen Bericht über
die in unserm Verlag
erschienenen Werke für den
Schreib- und
Zeichenunterricht von Franke,
Graberg, Häuselmann, Koch,
Sager, Schoop, Schubert von
Soldern und Thürlemann.

Die Werke dieser allgemein
bekannten Autoren finden sich in den
meisten Sortimentsbuchhandlungen
vorrätig resp. werden ohne
Aufenthalt besorgt und znr Einsicht
vorgelegt.

Wir bitten Interessenten,
dieselben gefalligst in den Buchhandlungen

verlangen zu wollen.
Hochachtungsvoll

Art. Institut Orell Fiissli
Verlagsbuchhandlung in Zürich.

^Xvi —Vi —Y.—V. —V. —V. —V"- —)•*. —V. —x~".—V]

Hörnlikulm
1135 M. ü. M.

Prachtvoller Aussichtspunkt mit herrlicher Rund- und Fernsieht,

an der Kantonsgrenze Zürich-Thurgau-St. Gallen gelegen.
Aufstieg von Station Steg (Tössthal) 1 Stunde, von Bauma über
Sternenberg 2 Stunden, von Sirnach über Fischingen 21/2 Stunden.
— Gute Restauration boi massigen Preisen. Mittagessen für
Schulen und Vereine bei vorheriger schriftl. Anmeldung.
(Poststation Steg.) Es empfiehlt sich höfl.

(of 666) [ov 402] E. ISru il Iier, Wirt.

EntseMIdipuss - Bflclileiii

für

Schulversäumnisse.

Preis 50 Centimes.
Art. Institut Orell Füssli, Verlag.

am "Walensee
hält seine geräumigen Lokalitäten den tit. Kuranten, Vereinen,
Schxden und Gesellschaften bestens empfohlen. — Schattiger
Garten und Terrasse. — 50 Fremdenzimmer. — Telephon. —
Elektr. Beleuchtung. — Neue Stallungen. (OF 689)

[O y 405] Wwe. B. Byland-Grob, Propr.
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Fliihli im Entlebuch (Kt. imm).
Luftkurort I. Ranges, 900 M. ü.M. mit einer Schwefelquelle.

Kurhaus FlUKIi, geschützte, waldreiche Gebirgsgegend.
Zahlreiche schöne Spaziergänge. Standort lohnender Gebirgs-
touren. — Bäder. Billige (im Juni und September ermässigte)
Pensionspreise. Prospekte. (H1770 lz> [o y 309]

Kurarzt: Dr. R. Enzmann. Besitzer: Leo Enzmann.
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Rorschach
Saal. Tierausstellung.

Schaflegarten.
Altbekanntes Geschäft. Für Schulreisen

bestens empfohlen. Zivile

_ Preise. Schattiger Garten. Grosser

[O v 889] P* Heer.

Basel, Hotel Simplon
• einziges •

Hotel direkt gegenüber dem Ausgang des provisorischen

Zentralbahnhofs.
Neu erbaut und mit dem modernsten

Houif'ort eingerichtet. [OY455]
Zivile Preise. Grosser Garten für 300 Personen. Ver¬

einen und Schulen bestens empfohlen.

J. Starkemann, B-opr.

Winterthur.
Prompte Bedienung. Vorzügliche Küche. Reingehaltene

Landweine. Separatlokal für Gesellschaften,

[ov 308] Theodor Witzig.

Gasthof Wilhelm Teil
A ltdorf.

Altbekanntes Haus. Prachtvoller schuttiger Bier- und
Restaurationsgarten. Grosse Terrasse mit Alpenpanorama. Mittagessen
und Diners zu jeder Tageszeit. Komfortabel eingerichtete Zimmer.
Es empfiehlt sich Schulen und Vereinen bestens

[OY 388] X. Meienberg-Zurfluh.

Glarus
Gasthof zu den „Drei Eidgenossen"

Schöne hohe Säle. Schöner Garten für Schulen und
Gesellschaften passend. [o v 354]

Es empfiehlt sich höflichst J. Tschudy.

Romanshorn. Romanshorn.

Gasthaus zum „Hirschen"
Alleestrasse, 2 Minuten vom Bahnhofe.

Wir erlauben uns hiermit, der Tit. Lehrerschaft von Stadt
und Land unser besteingeriehtetes Gasthaus bei Anlass von
Schulreisen und Konferenzausflügen bestens zu empfehlen. Grosse
Lokalitäten für Schulen und Gesellschaften (Platz für 200
Personen). Für Schüler Mittagessen 90 Cts. (Suppe, Bratwurst
mit Gemüse), für Gesellschaften nach Übereinkunft.

Spezialität: Reine vorzügliche Landweine und prima Saft
Und Most. [OY 453]

Telephon! J.Schilling, zum Hirschen.

iraktische Anleitung zur leichten Erlernung
der einfachen Kleidermacherei

P'
I der einfachen Kleidermacherei Ha;SWer.

Kindergarderobe für d#s 4.-8. Altersjahr 4. Auflage. 4 Fr.
Verlag: Art. Institut Orell Füssli, Zürich. Vorrätig in allen Buchbandlungen
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Kleine Mitteilungen.

— Orthographie. (Korr.)
An der Generalversammlung
des Vereins Schweiz.
Buchdruckereibesitzer, die letzten
Samstag in Bern zusammentrat,

stellte und begründete
Herr Büchler in Bern den

Antrag: „Die neue deutsche
Orthographie (Duden) amtlich
für die_Schweiz, Deutschland
und Österreich wird auf
1. Juli 1902 in den
Buchdruckereien soweit möglich,
allgemein eingeführt." Herr
Huber in Frauenfeld
unterstützte den Antrag und zeigte,
wie mit Hülfe der Büchler-
schen Zusammenstellung der
Übergang leicht bewerkstelligt

werden könne, worauf
der Antrag einstimmig zum
Beschluss erhoben wurde.

— An die Lehrstelle für
Naturkunde an der Kantonsschule

St. Gallen haben sich
22 Bewerber gemeldet. Hr.
Dr. Leo Wehrli in Zürich
hat eine Berufung (bei einer
Besoldung von 7000—7500
Fr.) ausgeschlagen, um das
Zutrauen zu rechtfertigen,
das ihm Zürich (jetzt mit
erhöhter Besoldung) entgegenbringt.

— Die Haushaltungsschule
Schößland eröffnet am 1. Sep
tomber den 2. Kurs von drei
Monaten. Vorsteherinnen : Fr.
A. "Weiersmüller, früher in
Bern, und Frl. E. Hugen-
tobler, früher in Winterthur.

— Schulhausweihe, Sonntag,

den 5. Juli, in Nieder-
uster mit Jugendfest und
kostiimirtem Umzug (Dar-
Stellung der Berufsarten).

— Jugendfest in St. Gallen
15. Juli. Eines Besuches sehr
wert

— Herr J. C. Heer arbeitet

an einem neuen Hornau:
„Joggeli".

— Das 25. Heft der
Mitteilungen der Jugendschriftenkommission

des S. L. V. ist
erschienen. Verlag:
Buchhandlung zur Krähe, Basel.

— Der deutsche Verein
für Knabenhandarbeit tagt
am 12. Juli in Augsburg.

— Für 10 Rp. (100 Ex.)
Fr. 4. 50) gibt die Firma
W. Büchler, Bern eine
Zusammenstellung dergebräuch-
lichsten Wörter und Doppelformen

der neuen Orthographie.

Ein handlich Blatt von
4 S. 120.

— Zu den vielen
Ungereimtheiten, denen der Vetter-
Handel — a set of blunders
— gerufen, setzt ein
Dresdener Professor a. D. das

Pünktlein, indem er den
Deutschen empfiehlt, die
deutschen Alpen statt die Schweiz
zu besuchen.

Erlenbach am Zürichsee

„Hotel zum Goldenen Kreuz"
zwischen Schifflände und Bahnhof am Weg nach dem

Bachtobel und Pflugstein.
Bequemer Ausgangspunkt nach Förch und Pfannenstiel.

Best empfohlenes Haus. Modern eingerichtet mit prächtigem
Saal, 300 Personen fassend, und schattiger Terrasse, bei hilligen

Preisen und aufmerksamer Bedienung.

Diplomirt für vorzügliche Weine. Feine Küche. Offenes Bier.
Es empfiehlt sich ganz angelegentlich (OF833)

[o v267] Wilhelm Amslen.

Küssnacht am Vierwaldstättersee,
Gotthardbahn-

und Dampfschiffstation.
Kürzester, schönster und bequemster Aufstieg n. d. Rigi.

Hotel zum schwarzen Adler.
Empfiehlt sich der verehrten Lehrerschaft zur Erholung,

sowie Frühlingsausfliigen. Sehr billige Preise für Schulen und
Gesellschaften. Für feine Küche und Keller, sowie sohöne
Zimmer, ist bestens gesorgt. Grosser, schattiger Garten und
Terrasse. Geräumiger Speisesaal. Pension Fr. 3. 50 biB 5 Fr.
Post, Telegraph und Telephon im Hause. [OV352]

Jos. Küttel-Danner, Propr.

HOTEL u. PENSION ADLER, ARTH.
Am Fusse des Rigi in schönster Lage am See. Sehr schöner

Ausflugspunkt. Grosse Säle, komfortabel eingerichtete Zimmer.
Grosse Gartenanlagen am See. Dampfbootfahrt. Gute Küche,
reelle Weine. Für Schulen u. Gesellschaften die reduzirtesten
Preise. Eigene Stallungen, Seebad, warme und kalte Bäder
Kurarzt zur Verfügung. Pensionspreis von 4J/2 Fr. bis 5x/2 Er-

Es empfiehlt sich höflichst

[O v 193] Propr. Karl Steiner-v. Reding.

Hotel zum „Löwen"
— RAGAZ

hält sich der Tit. Lehrerschaft bei Schul- und Vereinsausflügen
bestens empfohlen. Geräumige Lokalitäten, schöner, kühler
Garten, an der Tamina gelegen; in unmittelbarer Nähe der
Bäder, Kuranlagen und Drahtseilbahn. — Reelle Weine,
vorzügliches Bier. Schmackhafte Speisen bei billigen Preisen. —

(OF565) Telephon. Elektrische Beleuchtung. [Ov 341]

Der Besitzer: Georg Auer-Vetter.

Altdorf Kanton Uri.

Gasthaus Krone
in der Nähe des Telldenkmals.

Alt empfohlenes Haus mit grossem Saal für Schulen und
Vereine. Gute Betten, gute Küche, reelle Weine, offenes Bier.
Prächtige Aussicht aufs Gebirge.

Dis" Vertragspreise mit dem Schweizerischen Lehrerverein.

D^ Sehen swürdigkeit: Grosse Sammlung Urnerischer

Alpentiere und Vögel, die von jedermann gratis kann
besichtigt werden (170 Stück). [OV291]

Es empfiehlt sich bestens

Joseph Neil-Ulrich.
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Die Papierfabrik Biberist
(Kanton Solothupn)

empfiehlt ihro als vorzüglich anerkannten

Zeichnungs-fapiere für SchulenJ
welche stets in verschiedenen Formaten und Qualitäten Hl

auf Fabriklager vorrätig sind. [OV747J p
@ @ Muster stehen zu Diensten. @ @ ra

Bezug nur durch Papierhandlungen, nicht direkt. 1
rffiOuirUinfüinrHEirDiJirHETOtnfVl^inrJlnnltJifVBirOlnrJlnfOtniflGnllnnrniJiriJtiifQinruInnlifinJlÄFcj

Rigi-Klösterll
Kofel und Pension Sehwert

Während dem Monat Jnni billigste Pensionspreise.

Elektrisches Licht in allen Zimmern.

Für Schulen und Vereine speziell billige Berechnung.

Höflichst empfehlen sich die Eigentümer: [OV337]

Gebrüder Schreiber.

Appenzell. Gasthaus und Restaurant
„zum Gambrinus"

(nächst dem Landsgemeindeplatz).
Neu renovirt und komfortabel eingerichtet. Schulen, Vereinen,

Touristen und Passanten bestens empfohlen. Angenehmer schattiger

Garten mit Kegelbahn. Reelle Weine, Ta. offenes Schützengarten-
Bier, gute Küche. Massige Preise und gute freundliche Bedienung.
Bei grösseren Gesellschaften vorherige Anzeige erwünscht.

(OF 665) [OY 401] HÖhener-Hasler, Besitzer.

720 M. ü. Meer. Wolfhalden. Y-» Std. von Heiden
1 Std. von Rheineck.

Unvergleichlich schöne ruhige Lage. Grosse, neue Zimmer
mit herrlicher Aussicht auf den Bodensee. Tanz- und Speisesaal,

ganz neu, gedeckte Kegelbahn. Badeinriohtung. Reelle
Landweine, gute Küche, schöne Betten. Pensionspreis von Fr. 3. 50
an. Touristen, Gesellschaften, Sohulen u. s. w. bestens empfohlen.

Telephon. [ov 426] Besitzer: Joh. Steiner.

Altdorf. Gasthaus n. Pension zum Schwanen.

Pensionspreis von Fr. 3. 50 an für Sohulen und Gesellschaften
die billigsten Preise. Lehrer erhalten Preisermässigung.

Teleph.011. — Ele3striscli.es Xjiclrt.
Mit höfl. Empfehlung [o v 856]

Anton Walker.

Höhenkurort AXSlp Pension
1530 Meter G4at;nn Rioccharh Saison Mitte Juni
über Meer ®M,IOn MieSSDaCIl bis End6 Sept

Altronommirtes, gut geführtes Haus. Sehr milde Lage
mit freier Aussicht. Schattige Anlagen. Prachtvolle Tann-
und Ahornwaldungen in unmittelbarer Nähe. Wechselroiche
Spaziergänge. Vorzüglicher Standort für sohöne Bergtouren.
Gedeckter Wandelgang und Spielplätze. — Besonders gute
Küche. Pension, alles inbegriffen, von 4—5 Fr. Badeeinrichtung.

Prospekte gratis. Telephon, (o h 8447)' [OV297]
Es empfehlen sich Die Eigentümer :

Kurarzt: Dr. Baumgartner. Wichel & Flück, Brienz.

Hotel Bad Pfäfers.
Taminaschlucht.

Für Schulen und Vereine lohnendster Ausflugspunkt.
Mittagessen reichlich und gut, servirt für Schulen schon

[ov 444] von Fr. 1.25 an. (Hi522 Ch.)

K. Riester, Direktor.

Erhältlich in Confiserien und besseren Spezereihandlungen :

deVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Merke! [O V 394J
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Reisszengfabrik Suhr-Aarau
J. Bossart-Bächli.

Ächte Aarauer Reisszeuge.

Spezialität in Fräzisionsschulreisszeugen.
— Garantie. —

lllust'irte Preisliste gratis. Probesendung gerne zu Diensten. Scliutzraarke
Zwei bedeutende, gesetzlieh geschützte und zum Patent angemeldete

Verbesserungen: |0 y 744j
Nadelspitzregulator mit Mokrometerschraube und
Zirkelkopf Reform.

Zahlreiche Anerkennungsschreiben von Autoritäten auf dem Gebiete der
Technik und der Schule.

Bürgenstock und Stanserhorn
870 m. a. m. am Vierwaldstättersee 1900 m. o. m

empfehlenswerteste, lohnendste nnd billigste Ansflngsorte für Schulen.

Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom
Rigi und Pilatus. Mittelst deren Bergbahnen (von den »Dampfschiffstationen
Kehrsiten und Stinisstad) in kürzester Zeit erreichbar. Illustrierte Fahrpläne
mit Panorama gratis. Betreff Pr.t isermässigungen sich zu wenden an die
betreffenden Betriebsdirektionen.

[0 V 265]

Agentur und Dépôt (ot4
der Schweizerischen Turngerätefabrik

Vollständige Ausrüstungen von

Turnhallen und

Turnplätzen
nach den

neuesten
Systemen

$

Lieferung
zweckmässiger

u. solider Turngeräte
für Schulen, Vereine n.

Private. Zimmerturnapparate
verstellbare Schaukelrecke

nnd Ringe, Stäbe, Hanteln, Keulen
und insbesondere die an der Landes-

# ~ ausstellnng prämirten Gummistränge (Syst.
Traohsler), ausgiebigster und allseitigster

Turnapparat für rationelle Zimmergymnastik beider
Gesohlechter.

Adelrich Benziger & Cie.

in Einsiedels!
empfehlen sich für Anfertigung

[OV5] von

Vereinsfahnen. —
Grösstmöglichste Garantie.

Photographien n. Zeichnungen
nebst genauen Kostenberechnungen

stehen zu Diensten.

- EIGENE Stickerei-Ateliers. -

â KREBS-GYGAX.Scliaffhansen.

Beste Hektographen-
(OV 41] PROSPEKTE GRATIS.

MASSE
TINTE.

(OF 9425)

Feldstecher-

Empfehlung.
Auf bevorstehende Reisesaison

empfehle den Herren Lehrern meine aufs
beste anerkannten Reisefeldstecher mit
8 Gläsern achromatisch, Kompass mit
einem soliden Leder-Etui, Riemen und
Korde'. Grösse der Objektive: 19 Lig.,
vorzügliche Sehschärfe, zu dem billigen
Preise von Fr. 22. — per Stück, und
gewähre 3 Monate Ziel. Zur geneigten
Abnahme empfiehlt sich (OF 632)

Hochachtungsvoll [OY 400]

A. Kadisch,
Optische, Mathematische und Physi

kaiische Instrumente,
Diessenhofen (Thurgau).

Di* auf allea Weltausstellungen mit dem ersten Preise ausgezeichnete

Bleistiftfabrik
- > ' '

TOB

L. AC. HARDTMUTH
WIEN BÜDWEIS

gegründet im Jahre I7M
empfiehlt ausser den ale anerkannt besten Zeichenstiften Marke " Keh - i • Noor "
noch ihre leinen und besonders mitteifeinen Zeichenetifte, für Primär-,
Sekundär- und höhere Schulen sehr geeignet, und sendet auf Verlangen an die Tit.
Schulbehörden, HH. Zeichen-Professoren und -Lehrer Gretin-Mueter ihrer
Stifle, damit dieje einer Prüfung und Vergleichen- unterzogen werden können.

jft/e besseren Papierhandlungen der Schweiz halten Stifte von

L. &C. HARDTMUTH
auf Lager. •

Alfred Bertschinger
Telephon 1509

52 Bleicherweg
(vorm. J. IHuggli)
- ZÜRICH -

Telephon 1509

Bleicherweg 52

Pianos, Flügel,

in grösster Auswahl.

Kauf, Tausch, Miete.

Abzahlung.
Reparaturen.

Lange Garantie.
Spezialpreise für die

Tit. Lehrerschaft.

[O V 3261

cHftet-erenfett

mit unfteffimmter gterfalfoett.

Liefe neue Derjidjerungsart ermöglicht jebermann,
3Uin groeefe ber (Erroerbung non Kenten beliebige inlagen
rote in ein Sparfaffaljeft ju machen, um non jebem
beliebigen geitpunfte an itt bert <8ettu§ ber Kentert ju treten,
roeld;e ber (Sefamttjeit ber (Einlagen ober einem Seile ber-

felben entfpredjen. Lie Ejöfye ber Kentc fann nom Oer«

ftdjerfen an ffanb bes profpeftes für jeben geitpunft
ermittelt »erben. (OF9420B) [OV35]

(Tarife, profpefte unb Ked;en|"d>aftsberid;te ftnb foften-
los bei ber Lireftton ober bei jeber Kgentur 3U bejieljen.

ScÇtneijerifcÇe
Ccbcnaocrftcfecyuttgss wnö Kewtcwonftatt

in

m

£enort, {Breslau
Spezialfall yon Unterrichtsmodellen für

technische Lehranstalten. [O Y 233J

R. Trüb & Co., Hombrechtikon - Zürich,
Fabrik wissenschaftlicher und elektro¬

technischer Instrumente.

Besichtigung unserer grossen Fabrik, Aichnngsräume, Laboratorien, Lager¬
räume etc. Interessenten gestattet. [O V 631]

Druck und Expedition: Art. Institut Orell Fiissli in Zurich.
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